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Mit dem Katholisch-Evangelischen Bildungswerk Cochem unterwegs – 
Auf der Suche nach Frieden im Heiligen Land

Sich vor Ort mit der Friedensfrage im Heiligen Land vertraut zu machen, dem dient
unsere Reise nach Israel und Palästina im Herbst vom 3.-15. Oktober 2011. Auf dem
Programm stehen Besuche der bekannten Orte in Galiläa - auf den Spuren Jesu und
seiner Jünger: See Gennesaret, Berg der Bergpredigt, Nazareth, Kafarnaum. Aber
auch Berichte aus dem Alten Testament werden lebendig auf dem Berg Karmel und
in der Jesreelebene. Einige Tage sind wir in Bethlehem untergebracht und gewinnen
dort Einblicke in das Leben der Menschen in Palästina. In Jerusalem sehen wir den
Ölberg, den Garten Getsemani, die Altstadt mit der Via Dolorosa und der Grabeskirche,
den Tempelplatz mit der Westmauer („Klagemauer”). Auch die Neustadt und die Ge-

denkstätte Jad Washem werden aufgesucht. Interessenten erhalten das Programm und weitere Informationen bei Rüdiger
Lancelle im Gemeindebüro. Eine verbindliche Anmeldung sollte bis Mitte April erfolgen.

Von Menschen und Göttern – ein vielfach ausgezeichneter Film
Algerien im Jahr 1996: Inmitten des schwelenden Konflikts zwischen der alge-
rischen Armee und muslimischen Terroristen gelingt es den Mönchen des
christlichen Klosters „Notre Dame d’Atlas”, eine harmonische Beziehung zur
einheimischen Bevölkerung zu bewahren. Als die Terroristen jedoch in der Nä-
he des Klosters zwei kroatische Gastarbeiter ermorden, bittet man die Mönche,
zu ihrer eigenen Sicherheit das Land zu verlassen. Doch die Mönche weigern
sich und müssen die Konsequenzen tragen.

Das Katholisch-Evangelische Bildungswerk Cochem zeigt diesen besonderen
Film am Montag, 18. April 2011, um 20.00 Uhr im APOLLO-Kino Cochem.

„Es ist dieselbe Sonne, 
die dich und mich bescheint …”

Christliche Liedermacher 
geben ein Konzert in Cochem
Sonntag, 10. April 2011, 19.00 Uhr 
in der Evangelischen Kirche

Zum dritten Mal präsentiert das Katholisch-Evangelische Bildungswerk
das erfolgreiche Liedermacherehepaar Gabi und Dr. Amadeus Eidner aus
Chemnitz. Diesmal werden sie von Jörg Nassler unterstützt, der durch
seine langjährige Zusammenarbeit mit dem Liedermacher Gerhard
Schöne bekannt wurde. Kraftvolle Lieder, die mitreißen, aber auch leise,
besinnliche Töne bieten ein breites Spektrum an Auseinandersetzung
mit wichtigen Themen unserer Tage. Die Künstler bieten Lieder zum
Zuhören und Mitsingen.

Karten gibt es im Vorverkauf in der Buchhandlung Layaa-Laulhé Cochem
(Einzelkarte 8,00 m; Familienkarte 15,00 m)

Katholisch-Evangelisches
Bildungswerk Cochem



Liebe Leserin, lieber Leser!

Ihr Redaktionsteam
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An wen kann ich mich wenden?
GEMEINDEBEZIRK I:

Pfarrer: Steffen Tiemann (Stellv. Vorsitzender des Presbyteriums)
Jahnstraße 18, 56812 Cochem
Telefon 0 26 71 / 91 09 41, Fax 0 26 71 / 91 09 42 · E-Mail: stebit@t-online.de

Küsterin: Renate Grünhäuser, Cochem, Tel. 0160 - 95 20 61 41

GEMEINDEBEZIRK II:

Pfarrer: Jörg Weinberg
Telefon 0 65 92 / 95 86 88 · E-Mail: Pfr.Weinberg@t-online.de

Katharina-von-Bora-Haus: Ulmen, Telefon 02676 /951577

Küster: Raimund Hahn, Ulmen, Tel. 0 26 76 / 83 23

PASTOR FÜR Maik Sommer
DIE JUGEND: Bergstraße 75, 56812 Cochem, Telefon 0 26 71 / 60 51 51

E-Mail: maik@sommer.net

Presbyter im Gemeindebezirk I:
Lydia Eske Eulgem Tel. 0 26 53 / 91 55 33
Monika Gelhausen Treis-Karden Tel. 0 26 72 / 91 04 20
Reiner Jeup Mendig Tel. 0 26 52/ 95 83 01
Rüdiger Lancelle Moselkern Tel. 0 26 72 / 9103 12 Vorsitzender 

Haus-Jerusalem@t-online.de des Presbyteriums
Bernd Riechert Cochem Tel. 0 26 71 / 60 55 33 Fundraising

b.riechert@t-online.de
Thomas Schmittgen Cochem Tel. 0 26 71 / 53 21, Fax 18 47 Kirchmeister

Presbyter im Gemeindebezirk II:
Ursula Adolph Lutzerath Tel. 0 26 77 / 3 14
Björn Becker Ulmen Tel. 0 26 76 / 95 16 76
Heinz Christ Kaisersesch Tel. 0 26 53 / 910195 Finanzkirchmeister
Michael Häfker Lutzerath Tel. 0 26 77 / 91 01 09 Baukirchmeister
Reinhild Höfs Ulmen Tel. 0 26 76 / 5 47
Dagmar Spangenberg Kaisersesch Tel. 0 26 53 / 9100 33

WEITERE ANSCHRIFTEN:

Gemeindeamt: Oberbachstraße 59, 56812 Cochem
Petra Gielnik, Telefon 0 26 71 / 71 14, Fax 14 00
E-Mail: gemeindeamt@ev-kirchengemeinde-cochem.de

Öffnungszeiten: Montag, Dienstag, Mittwoch, Freitag 9-12 Uhr, Donnerstag 15-18 Uhr

Militärpfarrer: Friedemann Schmidt
Kreisstraße 19 (Fliegerkaserne), 56812 Cochem, Telefon 0 26 78 / 9 40 18 70

Berufsschulpfarrer: Rüdiger Wink
Im Mehrpatt 13, 56759 Kaisersesch, Telefon 0 26 53 / 9147 83

Unsere Bankverbindung: Spendenkonto: Sparkasse Mittelmosel - Eifel·Mosel·Hunsrück
Spendenkonto: Konto-Nr. 7724 (BLZ 587 512 30)

www.ev-kirchengemeinde-cochem.de

Besuchen Sie doch einmal unsere Homepage:

EDITORIAL

„Menschenskinder!” so entfährt es einem
manchmal, wenn die ‚Pänz’ mal wieder so
richtig mit Dreck herumgematscht haben
und diesen dann überall verteilen. Dann
rege ich mich schnell auf. In die gleiche
Reihe passen Gerichtsverfahren gegen
Spielplätze in Wohnbereichen wegen des
Lärms (aber: wo sollen die sonst sein, als
dort, wo Kinder wohnen?)

Manchmal passen uns Erwachsenen Kin-
der mit ihrer Art nicht in den Kram – sie
stören uns und das, was wir für Ordnung
halten. Auch in Gottesdiensten. Jesu Jün-
ger haben deshalb die Kinder kurzerhand
weggeschickt.

Jesus hat seine Jünger deswegen ziemlich
runtergeputzt und die Kinder zu sich geru-
fen. Das erleben wir auch in unserer Ge-
meinde: Dass Kinder zu Jesus wollen. Des-
halb wollen wir Platz schaffen für Kinder
und ihre besonderen Bedürfnisse. Kinder
sollen bei uns diesen Jesus und seine Lie-
be spüren, die eben auch gerade ihnen gilt.

Wir haben als Gemeinde deshalb eine neue
Stelle geschaffen, um unsere Angebote für
die „Gotteskinder” weiter auszubauen. Und
in diesem „Kreuz und Quer” wollen wir dar-
über ausführlich berichten, was es im Be-
reich der Arbeit für Kinder schon gibt und
hoffentlich bald neu geben wird.

Was finde ich wo?

Angedacht 3 - 4
Unsere Gottesdienste in der 
Karwoche und um Ostern 4
Ich bin dann mal weg 5
Kirche für Kids 6
Neues wagen - 
Aufbruch in der Kids-Arbeit 7
Neues wagen 8
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ANGEDACHT

„Manchmal erfüllt sich ein langgehegter Traum,
manchmal reicht ein Lächeln - und wir sind glücklich:

das Herz jubelt, der Kopf schwebt in den Wolken, 
die Welt strahlt in den leuchtendsten Farben.

Genießen Sie diese Stimmung ...”

Liebe Gemeinde,

ja, wäre das nicht schön, ein Leben voller Momente des
Glücks - wer würde sich nicht danach sehnen?

Und wie leicht man sie haben kann, diese Momente des
Glücks. Nur ein paar Euro und sie gehören Ihnen - in
Form einer Packung Früchtetee von Meßmer - eine, ich
zitiere „fruchtig-süße Teekomposition mit dem Aroma der
Banane und feinen Kleeblüten.”

Sie sind verwirrt? War ich auch und auch etwas verärgert.
Diese Form der süßlich-klebrigen Werbung stößt mir bitter
auf.

Dass unsere Sehnsüchte und Träume von der Werbung
immer wieder so schonungslos missbraucht werden,
bloß um uns zum Konsum zu animieren, daran kann ich mich nicht gewöhnen und will es
auch nicht.

Denn ich befürchte, dass sie einen Trend festschreiben, den ich mit Sorge in unserer Ge-
sellschaft immer mehr auszumachen meine: Nämlich die Vorstellung, dass man mit Geld
alles kaufen könne, was man zu einem glücklichen und erfüllten Leben braucht.

Doch gerade die entscheidenden Dinge kann man nicht kaufen, mit keinem Geld der
Welt: Nämlich Liebe, Vertrauen, Geborgenheit, Vergebung und das Gefühl, angenommen
zu sein. Und gerade das ist es, was uns Menschen glücklich macht.

Um das zu erleben, brauche ich einen anderen Menschen, ein „Du”, zu dem ich in
Beziehung treten kann. Jemand, der mir Liebe und Verständnis entgegenbringt, der mir
Geborgenheit vermittelt und das Gefühl gibt, angenommen zu sein.

Als Christen glauben wir, dass Gott so jemand ist, und wir erleben, dass die Beziehung
zu ihm uns glücklich machen kann. Und als Christen wollen wir selber füreinander zu
solchen Menschen werden, die anderen das Gefühl vermitteln, geliebt und angenommen
zu sein.

Momente des Glücks
Ökumenischer Terminkalender

jeweils 2. Mittwoch Ökumenischer Bibelgesprächskreis
im Monat um 20.00 Uhr „Bibel teilen”

Kapelle des Seniorenheimes St. Josef
Ansprechpartner: Christa Christ, 0 26 53 / 91 01 95
Ansprechpartner: Annemarie Trumpler, 0 26 53 / 62 01

Dienstag, 12. April 2011 Ökumenisches Gebet
19.00 Uhr Evangelische Kirche Cochem

Dienstag, 17. Mai 2011 Ökumenisches Gebet
19.00 Uhr Pfarrkirche St. Martin Cochem

Dienstag, 7. Juni 2011 Ökumenischer Gottesdienst
18.30 Uhr Pfarrkirche St. Martin Cochem

Wer mehr über die Hauskreise erfahren will
oder wer Lust hat, in einen Hauskreis

hinein zu schnuppern, 
kann sich bei folgenden Personen informieren:

HAUSKREISE

Ansprechpartner und Treffen der Hauskreise:
Bruttig-Fankel donnerstags: Bernhard Theisen Tel. 0 26 71 / 83 13 00
Klotten sonntags: Jutta Zenz Tel. 0 26 71 / 48 15 00
Dohr donnerstags: Frank u. Gerda Versluis Tel. 0 26 71/ 60 34 26
Ulmen donnerstags: Roland Keller Tel. 0 26 72 / 81 65

und Herr Richter Tel. 0 26 72 / 10 4000
Kaisersesch donnerstags: Jörg Weinberg Tel. 0 65 92 / 95 86 88
Ulmen einmal monatl.: Gabi Bernard Tel. 0 26 76 / 15 40 00

Jesus House Hauskreise
Informationstreffen am Samstag, 9. April, um 16.30 Uhr, Gemeindehaus Cochem
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Im Leitbild unserer Gemeinde haben wir dieses fest verankert, dass unsere Gemeinde ein
solcher Ort sein soll, wo Beziehungen zu Gott und untereinander wachsen sollen.

Darum genießen Sie Momente des Glücks - in unserer Gemeinde.

„Denn” und da stimme ich den Werbeleuten von Meßmer ohne jede Einschränkung zu;
wenn auch mit einer anderen Betonung „das Glück sollte man auskosten - in jeder
Beziehung.”

Ihr Pfr. Jörg Weinberg

17. 06. 1927 Kyek, Helmut  Mörsdorf 84 Jahre  
20. 06. 1931 Krämer, Siegfried Cochem 80 Jahre  
21. 06. 1931 Pasemann, Ingrid Bruttig-Fankel 80 Jahre 
22. 06. 1922 Hügel, Georg Ellenz-Poltersdorf 89 Jahre 
22. 06. 1927 Kroker, Paul Ulmen 84 Jahre 
22. 06. 1929 Bremm, Elli Treis-Karden 82 Jahre 
23. 06. 1921 Hegemann, Erika  Ellenz-Poltersdorf 90 Jahre 
24. 06. 1930 Schumann, Marianne  Klotten 81 Jahre 
29. 06. 1915 Kirkskothen, Werner Kaisersesch 96 Jahre 
29. 06. 1929 Hein, Meyta Ulmen 82 Jahre 
30. 06. 1921 Bleser, Ruth Cochem 90 Jahre 
30. 06. 1928 Waigel, Sofia Kaisersesch 83 Jahre  

Termine Presbyteriumssitzungen

Mittwoch, 13. April 2011 18.30 Uhr Gemeindehaus Cochem

Mittwoch, 18. Mai 2011 18.30 Uhr Katharina-von-Bora-Haus Ulmen

Mittwoch, 15. Juni 2011 18.30 Uhr Katharina-von-Bora-Haus Ulmen

Unsere Gottesdienste in der Karwoche
und um Ostern im Überblick

Gründonnerstag, den 21. April, um 19.30 Uhr

wollen wir im Gemeindehaus das Abendmahl wie in
den Vorjahren im Rahmen eines Abendessens an
Tischen miteinander feiern.

Karfreitag, den 22. April, feiern wir Abendmahls-
gottesdienste in allen unseren vier Kirchen / Kapellen:

Cochem und Ulmen jeweils um 10.30 Uhr
Kaisersesch und Karden jeweils um 15.00 Uhr

Ostersonntag, den 23. April

beginnen wir mit einem Osterfrühstück um 
9.30 Uhr im Gemeindehaus in Cochem.

Um 10.30 Uhr feiern wir in der Kirche in Cochem 
den Osterfestgottesdienst mit Abendmahl und
Kindergottesdienst

Ostermontag, den 24. April, um 10.30 Uhr

Abendmahlsgottesdienst in der kath. Kapelle in Senhals

Ausblick auf den Mitarbeiter-Ehrentag

Am Samstag, den 3. September 2011, wollen wir uns bei allen ehrenamtlichen Mitarbei-
tern für Ihr Engagement in unserer Gemeinde bedanken.

Wir haben dazu ein tolles und abwechslungsreiches Programm geplant.

Neben einem spannenden Gottesdienst und einem leckeren Abendessen wird als krö-
nender Abschluss ein begeisternder Kabarett-Abend mit Torsten Hebel im Kapuziner-
kloster stattfinden.

Die Mitarbeiter sind natürlich zusammen mit ihren Familien eingeladen – alle anderen, die
Interesse an einem vorzüglichen Kabarett haben, müssen sich die Eintrittskarten kaufen.

Nähere Informationen folgen im nächsten Kreuz und Quer.

!! Wichtig ++ Bitte vormerken!! Wichtig ++ Bitte vormerken!! Wichtig ++ Bitte vormerken!!

!! Wichtig ++ Bitte vormerken!! Wichtig ++ Bitte vormerken!! Wichtig ++ Bitte vormerken!!
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Wir gratulieren 
zum Geburtstag

01. 04. 1922 Albertin, Walter Düngenheim 89 Jahre 
06. 04. 1930 Greub, Anne Ulmen 81 Jahre
08. 04. 1922 Stein, Anna Cochem 89 Jahre
08. 04. 1928 Steinbeck, Irmgard Cochem 83 Jahre
09. 04. 1926 Sprunk, Irene Roes 85 Jahre
10. 04. 1929 Renz, Waldemar Ulmen 82 Jahre
11. 04. 1928 Weiser, Doris Cochem 83 Jahre 
13. 04. 1927 Marzin, Helena Kaisersesch 84 Jahre
14. 04. 1929 Borchers-Estel, Irmgard Kaisersesch 82 Jahre 
14. 04. 1926 Harste, Ingrid Cochem 85 Jahre
16. 04. 1917 Marake, Werner  Dohr 94 Jahre
16. 04. 1925 Greiner, Johanna  Beuren 86 Jahre
18. 04. 1929 Stargard, Hans-Joachim Ulmen 82 Jahre
19. 04. 1922 Gerbershagen-Kornely, Franziska Dohr 89 Jahre
19. 04. 1928 May, Günter  Hatzenport 83 Jahre
21. 04. 1920 Lindner, Ingeburg Cochem 91 Jahre
24. 04. 1927 Kurz, Emilia Ulmen 84 Jahre
28. 04. 1915 Andert, Elisabeth Ulmen 96 Jahre
29. 04. 1927 Rückborn, Annegrete  Cochem 84 Jahre
30. 04. 1928 Niegisch, Helene  Müden 83 Jahre
30. 04. 1931 Bartkowski, Sonja Klotten 80 Jahre
04. 06. 1927 Gehde, Erika  Bad Bertrich 84 Jahre
05. 06. 1922 Lederer, Margarete  Kaisersesch 89 Jahre
05. 06. 1924 Herrmann, Marta  Alflen 87 Jahre
05. 06. 1929 Damm, Werner  Kaisersesch 82 Jahre
06. 06. 1928 Krämer, Ingrid  Ulmen 83 Jahre
06. 06. 1929 Krämer, Ingelore  Cochem 82 Jahre
07. 06. 1930 König, Brigitte Beuren 81 Jahre
07. 06. 1931 Leinig, Wilhelm  Cochem 80 Jahre
08. 06. 1915 Schön, Gertrud  Cochem 96 Jahre
08. 06. 1931 Pönisch, Renate  Treis-Karden 80 Jahre
09. 06. 1917 Floß, Christine  Alflen 94 Jahre
10. 06. 1928 Glebke, Meta  Cochem 83 Jahre
13. 06. 1920 Groyer, Irene Treis-Karden 91 Jahre
14. 06. 1922 Ferdinand, Hildebjörg  Alflen 89 Jahre  
15. 06. 1929 Bremm, Ewald Treis-Karden 82 Jahre 

„Ich bin dann mal weg ...”
Studiensemester in Vancouver

Nach elf Jahren Dienst in der Evangelischen Kirchengemeinde
Cochem werde ich in diesem Sommer ein „Studiensemester”
einlegen. Unsere Rheinische Landeskirche ermöglicht ihren
Pfarrern, nach längerer Zeit im Gemeindedienst noch einmal
ein Semester zu studieren. Sinn der Sache ist, wieder einmal
intensiv „aufzutanken”, geistlich-theologische Impulse zu be-
kommen und die eigene Arbeit zu reflektieren. 

Ich habe vor, drei Monate am Regent
College, einer theologischen Hoch-
schule in Vancouver/Kanada, zu stu-
dieren. Dort werde ich Vorlesungen
hören, Bücher lesen, mit anderen
Studenten diskutieren, Gemeinden
vor Ort kennenlernen und gute Ideen
abgucken. Ich bin froh, dass das
Presbyterium mir diese Studienzeit
ermöglicht und sehr dankbar, dass
meine Kollegen das mittragen. Ende
April werde ich mit meiner Familie
aufbrechen und Anfang August zu-
rückkommen.

In dieser Zeit werden wir das Gemein-
deprogramm etwas zurückfahren
müssen. Es werden weniger Gottes-
dienste stattfinden. Die Krabbel-Got-
tesdienste, Familien-Gottesdienste
und der „Atempause”-Gottesdienst
werden von Mai bis Juli pausieren. 

Pfarrer Jörg Weinberg wird mich bei Beerdigungen und Trauungen vertreten. Sie können
sich in wichtigen Angelegenheiten an ihn wenden oder warten, bis ich wieder da bin. Ab
dem 8. August werde ich meinen Dienst in der Gemeinde wieder aufnehmen. 

Ein Presbyter sagte: „Wenn Du dort in Kanada gute Impulse bekommst, dann haben wir
ja alle etwas davon!” Ich hoffe, dass das wahr wird: Dass Gott mit diesem Studien-
semester nicht nur mich, sondern auch die Gemeinde beschenkt.
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Freud und Leid in unserer Gemeinde

Der Mensch im Mittelpunkt!
unverb. Vorsorgeberatung · Erledigung aller Formalitäten

vertrauensvoll und zuverlässig

Cochem · Briederweg 3 · Tel. 0 26 71 / 72 10

Felix Knodt    Inh. seit 1898

Mitglied im Landesfachverband des „Deutschen Bestattungsgewerbes e.V.”
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Getauft:
13. 02. Nina Julie Simon Münstermaifeld
20. 03. Erna Petker Treis-Karden

Beerdigt:
05. 02. Jürgen Montue Essen 62 Jahre
18. 02. Helga Ritter Dohr 84 Jahre
18. 02. Luise Bröhl Treis-Karden 85 Jahre
25. 02. Jürgen Netta Senheim 81 Jahre

bestattet in Koblenz-Güls
15. 03. Horst Kluge Lutzerath 76 Jahre
17. 03. Helmut Koschorrek Hatzenport 85 Jahre
25. 03. Theresia Mauer Binningen 87 Jahre

Kirche für Kids – 
Angebote für Kinder in unserer Gemeinde

Kinder sind uns wichtig. Weil Gott sie lieb hat und
wichtig nimmt. Darum gibt es in unserer Gemeinde
einige Angebote speziell für Kinder, wo sie Gott
kennen lernen und den Glauben erleben können.  

Krabbel-Gottesdienste gibt es für die ganz
Kleinen. Das sind kurze Gottesdienste für Kinder
von ca. 1-6 Jahren. Mit Liedern, Gebeten, anschau-
lichen Geschichten oder Bildern wird den Kindern
von Gott erzählt. Es ist ein großes Gewusel, bei
dem alle Spaß haben und Kinder schon früh erfahren können, dass Gott sie lieb hat. Im
Anschluss an den Gottesdienst kann man miteinander Kaffee trinken und reden, während
die Kinder spielen.

In Cochem findet er einmal im Monat
dienstags um 16.00 Uhr statt (von Mai
bis August ist in diesem Jahr Krabbel-
gottesdienst-Pause).

Für etwas größere Kinder (ca. 4-11 Jah-
re) gibt es den  Kinder-Gottesdienst..
Kindergottesdienste finden etwa 3 Mal
im Monat in Cochem statt, parallel zum
Erwachsenen-Gottesdienst. Nach ei-
nem gemeinsamen Anfang verlassen
die Kinder und Betreuerinnen die Kirche
und gehen in die Kinderetage im Gemeindehaus. Dort wird ein Thema kreativ behandelt.
Es wird erzählt, gesungen, gebetet, gebastelt und gespielt. Es gibt ein Team von Mitar-
beiterinnen, die diese Kindergottesdienste intensiv und liebevoll vorbereiten. Das Team

freut sich übrigens über Verstärkung!  

Familien-Gottesdienste finden etwa
alle zwei Monate in der Cochemer
Kirche statt. Das sind Gottesdienste, die
Erwachsene und Kinder gemeinsam er-
leben. Bandmusik neben der Orgel,
kurze geistliche Impulse, Puppenthea-
ter, kreative Elemente und viele Kinder
unterschiedlichsten Alters sind Marken-
zeichen dieser Gottesdienste.

Wir wollen diese Gottesdienste künftig auch in Ulmen anbieten. Haben Sie Lust, dabei zu
sein und mitzuarbeiten?

Es soll bald viel mehr für Kinder bei uns geben. Was, das können Sie auf Seite 7 erfahren!

Lust auf Ehrenamt ?Lust auf Ehrenamt ?
Du hast Lust bei uns ehrenamtlich mitzuarbeiten? Oder möchtest einfach
nur wissen, was für Arbeitsbereiche es gibt ...

Dann bist du beim Teamer- und Visionday genau richtig. Dort werden wir
alle Arbeitsbereiche in unserer Gemeinde vorstellen.

Hierzu treffen wir uns am 30. April 2011, um 16.30 Uhr in Kaisersesch im
Missionswerk.

Direkt im Anschluss findet dort der WonWay statt.
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Kindergottesdienste

Evangelische Kirche Cochem
Sonntag, 17. und 24. April 2011 jeweils 10.30 Uhr
Sonntag, 15. und 29. Mai 2011 jeweils 10.30 Uhr
Sonntag, 12. Juni 2011 10.30 Uhr

Familiengottesdienst

Evangelische Kirche Cochem
Sonntag, 10. April 2011 10.30 Uhr

Katharina-von-Bora-Haus Ulmen
Sonntag, 19. Juni 2011 10.30 Uhr

Krabbelgottesdienst

Evangelische Kirche Cochem
Dienstag, 5. April 2011 16.00 Uhr

St. Martin Ulmen
Sonntag, 22. Mai 2011 Uhrzeit noch offen

Neues wagen -
Aufbruch in der Kids-Arbeit
Vor einigen Jahren hatten wir bei einer Klausur unseres Presbyteriums geträumt, wie
unsere Gemeinde sich in Zukunft weiterentwickeln könnte. Ein Eindruck damals war: Die
Arbeit mit Kindern sollte weiter ausgebaut werden. Nachdem wir in den letzten Jahren
durch die Arbeit unseres Jugendpastors Maik Sommer erlebt haben, wie die Jugendge-
meinde aufblüht, wollen wir uns nun verstärkt den Kindern in der Gemeinde zuwenden. 

Nach intensiven Gesprächen beschloss
das Presbyterium, für den Ausbau der
Arbeit mit Kindern eine geringfügige
Stelle zu schaffen. Jutta Nockelmann ist
seit dem 1. März 2011 mit 6 Wochen-
stunden für diesen Arbeitsbereich zu-
ständig. Ihre Aufgabe ist zum einen, den
bestehenden Kindergottesdienst in Co-
chem zu leiten und auszubauen. Zum
anderen soll sie im 2. Seelsorgebezirk
ein neues Angebot für ältere Kinder (ca.
9-12 Jahre) schaffen.

Dieser Schritt ist ein Wagnis. Ein Wagnis
für Jutta Nockelmann. Sie ist seit vielen
Jahren in unserer Gemeinde ehrenamt-
lich aktiv. Nun geht sie einen mutigen
Schritt in die berufliche Gemeindearbeit.

Es ist auch ein Wagnis für das Presbyte-
rium. Die Stelle kann nicht aus dem lau-
fenden Haushalt finanziert werden. Der
ist bereits ausgelastet. Ein Teil der
Kosten wird durch Entnahmen aus
Rücklagen erfolgen. Ein guter Teil muss
aber auch aus Kollekten und Spenden
erbracht werden. In den Familien-Got-
tesdiensten werden wir darum künftig
für die Arbeit mit Kindern sammeln. Wir
hoffen, dass viele Menschen bereit sein
werden, diesen wichtigen Arbeitszweig
mit ihrer Spende zu unterstützen.
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Treffpunkt Gemeinde

Kirchenchor

▲

Frauenhilfe Cochem

▲

Wir treffen uns an jedem zweiten Donnerstag im Monat:
Donnerstag, 14. April, 12. Mai und 9. Juni 2011
jeweils um 15.00 Uhr im Gemeindehaus Cochem. 

Kontakt: Jutta Zenz, Tel. 0 26 71 / 48 15 oder Gemeindeamt, Tel. 0 26 71 / 71 14

Bibelstunde Brauheck

▲

Die Bibelstunde Brauheck findet mittwochs von 18.00 Uhr bis 19.00 Uhr
im Pfarr- und Jugendheim der katholischen Kirchengemeinde St. Klaus von
Flüe statt.

Kontakt: Margarita Penner, Tel. 0 26 71/ 98 01 56

Dienstag, 12. April und 26. April 2011 und 
Dienstag, 10. Mai und 24. Mai 2011 und 
Dienstag, 7. Juni und 21. Juni 2011
jeweils um 20.00 Uhr im Gemeindehaus Cochem

Kontakt: Margit Rutz, Tel. 0 26 71 / 47 76

Redaktionsschluss für die Ausgabe Juli/August/September 2011
ist am Montag, dem 16. Mai 2011

Rückfragen und evtl. Beiträge bitte an die Redaktion
Jörg Weinberg, Tel. 0 65 92 / 95 86 88

Petra Gielnik im Gemeindeamt, Tel. 0 26 71 / 71 14
E-Mail: gemeindeamt@ev-kirchengemeinde-cochem.de

Druck: Möhnen, Cochem

Seniorenkreis Brauheck

▲

Die Senioren treffen sich
am Mittwoch, 20. April, 18. Mai und 15. Juni 2011
jeweils um 15.00 Uhr im Pfarr- und Jugendheim der
katholischen Kirchengemeinde St. Klaus von Flüe. 
Kontakt: Gertrud Laskowski, Tel. 0 26 71 / 91 65 49 oder Gemeindeamt

Neues wagen?!
Passend zum Frühlingsanfang wird es draußen wärmer und die ersten Blumen zeigen
ihre wunderschönen Blüten. Freuen Sie sich auch auf das „Neue”, was da so aus dem
Boden sprießt? Freuen Sie sich auch auf unsere wunderschöne Natur, die uns schon bald
ihre Farbenpracht zeigt und uns auf einen schönen Sommer hoffen lässt?

Ich freue mich auf jeden Fall sehr. Und genau so freue ich mich, mit unseren Kindern
Neues zu wagen.

Wer bin ich?
So könnte es ungefähr in einem „Freundebuch” stehen:

Mein richtiger Name ist: Jutta Nockelmann

Mein Alter: Vergangenes Jahr konnte
ich meinen 45. Geburtstag
feiern.

Lebensstationen: Start im Westerwald, als
einziges Mädel unter drei
Jungs habe ich eine sehr
erlebnisreiche und schöne
Kindheit erlebt, Ausbil-
dung im Westerwald und
zum Teil in England, nach
meinem Studium „Interna-
tionale Betriebswirtschaft”
und weiteren Berufserfah-
rungen lebe ich nun schon
fast 20 Jahre zusammen
mit meinem Mann und unserem 7-jährigen Sohn in Cochem. In
unserer Gemeinde bin ich seit mehr als 10 Jahren ehrenamt-
lich in der „Kids-Arbeit” aktiv. 

Meine Wilde Tat: Klettern an der Ardèche

Mein Lieblingsessen: Fisch- und Wildgerichte

Mein Lieblingsgetränk: Kaffee in allen Variationen 

Das wünsche ich uns: Ein Bild von einer blühenden Blumenwiese. Die Blumen blühen
ganz unterschiedlich in allerlei bunten Farben; es sind kleine,
mittlere und große Blumen. Eine wahre Vielfalt, die durch die
Gemeinschaft so wundervoll aussieht und viel Frucht bringt.

Wer Lust hat, beim „Aufbruch in der Kids-Arbeit” dabei zu sein, 
kann mich wie folgt erreichen:

Telefon: 0 26 71 / 60 51 60
E-Mail: die.nockis@t-online.de
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Dem Himmel so nah ...
... können unsere Gemeindemitglieder und Gäste sein, wenn sie der Einladung zum
Himmelfahrts-Gottesdienst am 2. Juni 2011, um 10.30 Uhr, nach Kaisersesch folgen.
Schließlich liegt die Gustav-Adolf-Kapelle ca. 480 Meter über dem Meeresspiegel.

Nach Jesu Himmelfahrt begann vor fast 2000 Jahren die Zeit der Christen und der noch
jungen Kirche. Seitdem begleitet uns die Gewissheit und der Glaube daran, dass Jesus
uns damals nicht im Stich gelassen hat, sondern unter uns ist, wenn wir uns zum Got-
tesdienst versammeln. Auch bei unseren Bemühungen, durch gute Taten ihm nachzu-
eifern, ist Jesus mitten unter uns. 

Und genauso wie die frühchristlichen Gemeinden treffen wir uns zum Gottesdienst und
anschließend essen und trinken wir zusammen. Wir treffen uns an der nahegelegenen
Martinshütte im Wald. Bei Regenwetter weichen wir in die Kapelle aus.

Seien Sie herzlich willkommen!

Das war/en …
... eine Zeit mit vielen tollen Menschen.
... eine Zeit mit Spaß, Freude 
... aber auch einigen Reibereien.
... ein Jahr und sechs Monate an der Mosel.
... eine coole Zeit in vielen tollen Freizeiten.
... sehr viel Zeit für neue Begegnungen 
... und Freundschaften.
... ganz besonders schöne Momente 
... in Gottesdiensten.
... offene Menschen mit offenen Herzen.
...  

Das war/en …
DAS IST …
MEIN FSJ IN DER EVANGELISCHEN KIRCHENGEMEINDE COCHEM

Ich danke euch allen für diese Zeit. Ich habe in dieser Zeit viel über mich aber auch über
andere gelernt. Ich werde auf diese Zeit immer positiv zurückschauen. Auch wenn ich
nicht unbedingt in Cochem bleib, werd ich doch noch an der Mosel bleiben und evtl.
sieht man sich ja dann das ein oder andere Mal in den Gottesdiensten...
Vielen Dank

Mit freundlichen Grüßen

Markus Mayer

Große und kleine Kinder auf dem 
Gemeindefest am 5. September 2010
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Nach knapp 18 Monaten geht die Konfizeit mit den Konfirmationen im Mai zu Ende. Wir
haben vieles gemeinsam erlebt und erfahren

● bei den vielen Treffen in den vier Regionalgruppen
● in den zwei Hausgruppenphasen, bei denen sich die Konfis in kleinen Gruppen bei

vielen Menschen unserer Gemeinde zu Hause getroffen haben um dort über die 10
Gebote und über Jesus zu sprechen

● in den vielen verschiedenen Gottesdiensten, insbesondere C.m.C.
● bei den Vorstellungsgottesdiensten, die von den Konfis selbst vorbereitet und durch-

geführt wurden
● auf zwei klasse Freizeiten in Lutzerath und der Klostermühle
● JesusHouse, Missionale und vielem mehr …

Nun kommen wir auf die Zielgerade und werden an vier Sonntagen im Mai jeweils eine
Regionalgruppe konfirmieren:

Karden

8. Mai, 10.30 Uhr Selina Bach, Binningen Tobias Buchner, Forst
Georgskapelle Lorenz Gockeln, Lieg Saskia Mihalache, Müden
Moselstraße 33 Melanie Mihalache, Müden David Petker, Treis-Karden
Karden Kevin Zeisler, Lahr

Kaisersesch

15. Mai, 10.30 Uhr Stefan Abb, Kaisersesch Janine Albrecht, Eulgem
Missionswerk Katharina Altach, K’esch Michaela Andruculjak, K’esch
„Jesus Christus” Justin Baun, Landkern Ralf Beck, Kalenborn
In der Langheck 1 Martin Bömer, Laubach Kevin Eisfeld, Landkern
Kaisersesch Bettina Fuchs, Illerich Carina Gersch, Kaisersesch

Raphaela Gilles, Roes Tobias Gräfen, Dünfus
Stefanie Grizei, K’esch Manfred Langer, Masburg
Victoria Meissner, K’esch Alexander Meissner, K’esch
Jessica Rasin, K’esch Fabian Rotter, Kaisersesch
Robert Salo, Kaisersesch Elvira Schmidt, Kaisersesch
Sarah Schubert, K’esch Marvin Schug, Masburg
Philipp Seibert, Laubach Daniel Taut, Kaisersesch
Daniel Wiese, K’esch Anna-Louise Zeus, K’esch
Lara-Joy Zeus, K’esch Michelle Mayer, Moselkern

im Mai

Wir knüpfen an der Einheit
Eine der großen Herausforderungen unserer Gemeinde stand bei der gemeinsamen
Klausurtagung von Presbyterium und Jugendgemeindeleitung vom 18. bis 19. März 2011
auf der Tagesordnung: Wie gelingt es uns, die Einheit der Gemeinde zu leben, wo wir mit
so großen Herausforderungen konfrontiert sind:

Zum einen die riesengroße Fläche, über die sich die Gemeinde erstreckt, dann auch die
Unterschiedlichkeiten in den Traditionen und Erwartungen, die die Menschen mit dem
Leben in einer Kirchengemeinde verbinden. Nicht nur Jung und Alt liegen da unter Um-
ständen ziemlich weit auseinander.

Am ersten Abend haben wir uns darauf konzentriert, was eigentlich die Einheit der Ge-
meinde auszeichnet. Das sind weder ein einheitliches Programm oder gar ein identischer
Lebensstil, noch der gleiche Musikgeschmack, sondern nach Eph 4, 1-6 eben unser
gemeinsamer Glaube an den einen Herrn und Gott, die eine Taufe, mit der wir getauft
wurden und die eine Hoffnung, zu der wir berufen sind.

Manchmal bedeutet dies vielleicht auch, dass man sich in Liebe gegenseitig ertragen
muss, die Verheißung aber steht darüber: Dass wir verbunden sind mit einem Band des
Friedens.

Symbolisch haben wir dann auch dieses Band geknüpft: Aus ganz unterschiedlichen
Bändern, wurde ein gemeinsames Band, das sowohl bunt als auch sehr reißfest ist.
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Konfirmation in Düngenheim
Seit Januar führen Frau Christ, Frau Widmayer und ich mit einer Gruppe von Jugend-
lichen von St. Martin, Düngenheim Konfirmandenunterricht durch. Jede Woche Mittwoch
treffen wir uns in der Schule für eine Stunde, um die 11 Konfis auf ihre Konfirmation vor-
zubereiten.

Am 13. März 2011 haben sich die Konfis aus Düngenheim in einem von ihnen gestalte-
ten Gottesdienst in der Gustav-Adolf Kapelle in Kaisersesch der Kirchengemeinde schon
vorgestellt.

Cochem

22. Mai, 10.30 Uhr Christina Axt, Büchel Anike Kohlenberg, Faid
St. Remaclus Thomas Krauspe, Ernst Jennifer Konschake, Ernst
Valwiger Straße 5 Lukas Loosen, Cochem Michelle Konschake, Ernst
Cochem-Cond Viktoria Mades, Cochem Daniel Meier, Cochem

Kristina Neumann, Dohr Volker Noschka, Cochem
Julia Otto, Bremm Isabell Reichert, Sehl
Kristin Runkel, Faid Christina Reiswich, Brauheck
Manuel Schäfer, Dohr Franziska Schmitz, Cond
Elina Seltenreich, Dohr Regina Siegwardt, Dohr
Linda Tscheschel, Klotten Anne Vogel, Klotten
Julia Walczak, Sehl Lisa Wilhelm, Brauheck

Ulmen

29. Mai,10.30 Uhr Katja Hahn, Ulmen Nico Knod, Beuren
St. Matthias Denis Kuksaus, Ulmen Lucie Lampert, Ulmen
In der Lay 1 Lena-Marie Schüler, Ulmen Julian Schwinn, Ulmen
Ulmen Wilhelm Veretin, Ulmen Erich Tolstich, Ulmen

Marie-Theres Tapken, Lutzerath
Marie Wobith, Filz

Wir danken allen Teamern aus der youcom und den Hausgruppenleitern und den vielen
anderen, die immer wieder Zeit und Ideen investiert haben, für die engagierte Mitarbeit.

Ohne Euch wäre dies alles nicht gegangen!!

Wir wünschen allen Konfis und den Familien eine fröhliche und gesegnete Konfirmation
– und freuen uns, wenn ihr auch weiterhin Kontakt zu Jesus und dieser Gemeinde haltet,
z.B. am Teamertag am 30. April, 16.30 Uhr im Missionswerk.

Maik Sommer, Jugendpastor
Jörg Weinberg, Pfarrer

Noch immer keine Geschenkidee zur Konfirmation?
Wie wäre es mit einer klasse Freizeit in den Sommerferien?!
14 Tage Dänemark vom 20. Juli bis 4. August 2011
„Thy Nationalpark Strandhaus“ bei Thyboroen
direkt am Strand in neu renovierten 2-Bett Zimmern

für nur 349,- m

Am Sonntag, den 10. April 2011, feiern wir dann um 10.30 Uhr in der Kirche von St. Mar-
tin in Düngenheim die Konfirmation. Dazu möchte ich Sie sehr herzlich einladen.

Ich danke der Schule und der Einrichtung St. Martin für die Unterstützung und ganz be-
sonders Frau Widmayer und Frau Christ für ihr riesengroßes Engagement. Ihnen ist es zu
verdanken, dass wir diese 11 jungen Menschen zur Konfirmation begleiten können.

Jörg Weinberg

Die Konfis heißen (v. links n. rechts) Pierre Eichelhardt, Tim Rheindorf, Daniel Gemünd, Robert Ben-
der, Jonas Alpers, Max Walter, Jennifer Uhden, Merilena Dasting, Violaine Nzongo. Nicht zu sehen
sind: Janine Küster und Jessica Schleich.
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